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Blutbuche auf dem Friedhof Zeppelinstraße muss gefällt werden

Die alte Blutbuche auf dem Friedhof an der Zeppelinstraße muss gefällt werden. Die Fällarbeiten sind für Dienstag, 27. Oktober 2026, vorgesehen. Der stadtbildprägende Baum wird bereits seit vielen Jahren aufgrund seines gesundheitlichen Zustands engmaschig durch den Baubetriebshof kontrolliert.

Die rund 21 Meter hohe Blutbuche mit einem Stammumfang von etwa 395 cm war unter anderem durch einen Befall mit dem Riesenporling geschädigt. Der Pilz verursacht einen Abbau des Wurzelholzes und kann dadurch die Stand- und Bruchsicherheit des Baumes beeinträchtigen.

Um die Blutbuche möglichst lange erhalten zu können, wurden in den vergangenen Jahren neben den regelmäßigen Baumkontrollen mehrfach externe Sachverständige hinzugezogen und verschiedene Untersuchungen durchgeführt. Im Jahr 2024 erfolgte unter anderem ein Zugversuch, bei dem die Reaktion des Baumes auf eingeleitete Kräfte untersucht wurde. Die damaligen Ergebnisse ermöglichten zunächst den weiteren Erhalt der Buche. Gleichzeitig war bereits absehbar, dass aufgrund des Pilzbefalls eine Fällung notwendig werden könnte, sobald die erforderliche Stand- oder Bruchsicherheit nicht mehr gewährleistet werden kann.

Nun ist dieser Zeitpunkt erreicht. Aufgrund der fortschreitenden Schädigung kann die Blutbuche nicht länger erhalten werden und muss aus Gründen der Verkehrssicherheit von einer Fachfirma gefällt werden.

Auch nach der Fällung soll der Baum einen ökologischen Nutzen behalten: Ein Teil des Baumstammes verbleibt auf dem Friedhof und wird dort als Lebensraum und Nahrungsgrundlage für Insekten und andere Organismen zur Verfügung stehen. Damit wird wertvoller Lebensraum geschaffen und die natürliche Zersetzung des Holzes ermöglicht.

Zudem ist vorgesehen, einen neuen Baum zu pflanzen, der langfristig in unmittelbarer Nähe des alten Baumes in Erscheinung treten soll. Damit soll der besondere Baumstandort auf dem Friedhof auch für kommende Generationen erhalten bleiben.
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